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Zitat von Magellan

Nur kommen ALLE Frauen in die Wechseljahre, aber nicht ALLE
Männer/Menschen/Frauen einen Herzinfarkt. Insofern ist es schon was andres. Vielleicht
sollte man sich als SL einfach der Tatsache bewusst sein. Dieses Bewusstsein hat
bisher ziemlich sicher gefehlt.

Genauso halten andre Lebensalter andre Herausforderungen bereit, die nicht weniger
fordernd sein können (Kinderwunsch, Kleinkinderphase, Midlife-Krise ganz ohne Kinder,
Eltern werden alt/sterben...).

Ich find's gut, wenn die SL das alles auf dem Schirm hat.

Ansonsten ist es meine persönliche Sache, genauso wie Periode, Liebeskummer oder
Plattfüße.

Du widerspricht dir gerade. Es geht ja genau darum, dass die halbe Menschheit die Menopause
durchläuft aber bislang kaum darüber gesprochen wurde (Teil 1 deiner Aussage) und die Frage
besteht darin, ob das so bleiben soll (wie der Liebeskummer als Privatproblem).

Periodenprobleme gehören wiederum zum ersten Teil, es gibt Länder, die Kranktage dafür
eingeführt haben.

1
https://www.lehrerforen.de/thread/68037-pr%C3%A4-menopause-im-
lehrerinnenberuf/?postID=885409#post885409

https://www.lehrerforen.de/thread/68037-pr%C3%A4-menopause-im-lehrerinnenberuf/?postID=885386#post885386
https://www.lehrerforen.de/thread/68037-pr%C3%A4-menopause-im-lehrerinnenberuf/?postID=885409#post885409
https://www.lehrerforen.de/thread/68037-pr%C3%A4-menopause-im-lehrerinnenberuf/?postID=885409#post885409

